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Zum Volkstrauertag am 14. November 2021 
Der Monat November ist ein Monat des Erinnerns, wir erinnern 

uns an unsere verstorbenen Angehörigen und wir erinnern 

uns besonders an die Opfer, die Gefallenen und Vermissten  

der Weltkriege. Der Volkstrauertag 2021 steht im Zeichen der 

Mahnung an den besonders grausamen und erbarmungslo-

sen Angriffs- und Vernichtungskrieg in Ost- und Südosteu-

ropa, der vor 80 Jahren mit der Besetzung von Jugoslawien 

und Griechenland seinen Anfang genommen hat. Der Über-

fall auf die Sowjetunion leitete die Wende im 2. Weltkrieg ein. 

In Russland wartete der Tod, allein auf der deutschen Seite 

fielen in den ersten sechs Monaten über 300.000 Soldaten. In 

den folgenden Kriegstagen gab es dort täglich durchschnitt-

lich 2000 weitere Gefallene. Im Dezember setzte dann die 

Rote Armee zu einem massiven Gegenangriff an. Damit be-

gann der erbarmungslose Vergeltungskrieg gegen die deut-

schen Soldaten. Noch kennen wir Männer, die in Russland 

eingesetzt waren und teilweise auch in Kriegsgefangen-

schaft geraten sind. Von diesen Kriegsteilnehmern lebt keiner 

mehr. Wir wissen aus ihren Erzählungen, dass diese Zeit, diese 

Wochen und Monate die schlimmsten in deren Leben wa-

ren. Doch bei all dem, was die deutschen Soldaten erlitten 

haben, müssen wir auch auf die Väter, Söhne, Ehemänner 

und Brüder blicken, die bei der Verteidigung ihres Landes 

Schreckliches durchlitten haben. Gerade die Verluste auf 

sowjetischer Seite waren deutlich höher. Es wird davon aus-

gegangen, dass rund 27 Millionen Menschen ihr Leben ge-

lassen haben, darunter ca. 15 Millionen Zivilisten. Viele Sow-

jetsoldaten – schätzungsweise 5,3 bis 6,3 Millionen –  gingen 

auch den Leidensweg einer Kriegsgefangenschaft, die ca. 

3,3 – 3,7 Millionen nicht überlebten. Auch deren Schicksal soll 

uns Mahnung sein für den Frieden. Leider gibt es  in unserer 

Gegenwart immer noch zu viele zwischen- und innerstaatli-

che Konflikte, die mit Gewalt ausgetragen werden und zu 

Flucht und Vertreibung, Gefangenschaft und großem Leid 

führen. Das Heidelberger Institut für Internationale Konfliktfor-

schung zählte in 2020 weltweit 220 solcher Konflikte. Auch 

Bundeswehrangehörige sind in den letzten Jahren in der 

Ausübung ihres Dienstes gestorben, einige davon in Aus-

landseinsätzen. Denken wir gerade aktuell an die Ein-

sätze in Afghanistan. Welches Grauen hat der Krieg ge-

gen den Terrorismus diesem Land gebracht und welche  

 

Lösungen hat der Krieg wirklich bewirkt? Kann durch Ge- 

walt je Frieden geschaffen werden? Geben wir diesen Frag- 

en Raum in unserem Angedenken. Nehmen wir den Appell 

der Schicksale aller Opfer von Gewalt, Krieg und Aggression 

an als Auftrag, Frieden und Gerechtigkeit zu stiften und uns 

gerade in diesen Zeiten für Toleranz, freie Meinungsäußerung 

und Versöhnung einzusetzen. 

Besuchen Sie die Gedenkstätten in unseren Dörfern und zei-

gen Sie so Ihre Anteilnahme für die Opfer von Krieg und 

Ge2waltherrschaft. 
Quelle: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

 

Mitteilungen der Gemeinde 
 

Zusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 08.11.2021 

1. Der Gemeinderat Westerheim beschließt das Nahwärme-

Konzept für die Ortsmitte Westerheim weiter zu verfolgen und 

einen Energienutzungsplan in Auftrag zu geben. Als nächster 

Schritt sollen die Ausschreibung und die Förderung geklärt 

werden. 

2. - Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Bericht des 

Vorsitzenden Rechnungsprüfungsausschusses über die 

örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2020 und den 

Erläuterungen der Bürgermeisterin. 

- Feststellung des Ergebnisses (§ 79 KommHV) 
 

 

Gesamtbetrag der beim Jahresabschluss verbliebenen, un-

erledigten Vorschüsse und vorhandenen Verwahrgelder 

2.1 Verbliebende, unerledigte Vorschüsse              11.450,00 € 

2.2 Vorhandene Verwahrgelder              5.348,79 € 

- Der Gemeinderat Westerheim erteilt für die Jahresrechnung 

2020 Entlastung gemäß Art. 102 Abs. 3 GO. 

3. Beschluss 1: Der Gemeinderat Westerheim beschließt auf-

grund der, in allen Unterrichtsräumen und allen Kindergar-

tenräumen vorliegenden Fensterlüftungsmöglichkeiten, der-

zeit keine mobilen Luftreinigungsgeräte zu beschaffen.  

Beschluss 2: Im Rahmen des weiteren Schulhausumbaus soll 

eine zentrale Lüftungsanlage geschaffen werden. 

4. Der Gemeinderat Westerheim nimmt den Planungsent-

wurf zur Erweiterung des Kiesabbaus Westerheim und Ände-

rung der Rekultivierung im Bereich der abgebauten Flächen 

- Stand 19.10.2021 - zur Kenntnis. Der Gemeinderat stellt in 

Aussicht, den Feldweg, Flurstück 282 Gemarkung Wester-

heim, einzuziehen und eine Alternativ-Trasse auszubauen. 

Zum Wegebau und zur Veräußerung des Weges bzw. der 

Kiesmenge sind noch Verhandlungen zu führen. 

5. Der Gemeinderat Westerheim beschließt den Auftrag für 

die Bepflanzungsarbeiten entlang der MN 32, Rad- und Geh-

weg zwischen Westerheim und Günz, an die Firma Baum- 

http://www.gemeinde-westerheim.de/
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schulen Scheel GbR, Burtenbach zu erteilen. 

6. Der Gemeinderat Westerheim genehmigt den öffentli-

chen Teil der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 

25.10.2021 
 

Volksbegehren „Landtag abberufen“  

Endergebnis in der Gemeinde Westerheim: 

Stimmberechtigte 1.706 

Einträge insgesamt      56 

Entspricht         3,28 % 
 

Stille Tage im November 

Am Volkstrauertag, Sonntag, 14.11.2021, und am Buß- und 

Bettag, Mittwoch, 17.11.2021, gelten die Bestimmungen des 

Bayer. Feiertagsgesetzes zu den stillen Tagen. Der Schutz der 

stillen Tage gilt von 2 – 24 Uhr. Öffentliche Unterhaltungsver-

anstaltungen sind nur dann erlaubt, wenn der, diesem Tag 

entsprechende ernste Charakter, gewahrt ist. 
 

Corona-Pandemie 

Die Coronalage in Bayern ist ernst, die Infektionszahlen errei-

chen Höchststände. Der wichtigste Appell geht daher an 

alle Bürgerinnen und Bürger, die geltenden Regelungen, ins-

besondere auch die Basis-Hygieneregeln (AHA – L), zu be-

achten. Mit dem Erreichen der Stufe „Rot“ gelten für ganz 

Bayern strengere Regelungen. 

- FFP2-Masken: In Bereichen, in denen bislang eine medizini-

sche Maske getragen werden musste, muss jetzt eine FFP2-

Maske getragen werden. Für Kinder und Jugendliche gel-

ten hiervon Ausnahmen, Stoffmaske in der Grundschule, im 

Übrigen medizinische Masken. 

- 2 G: Einrichtungen, Veranstaltungen, etc., die bislang nach 

3G-Regeln zugänglich waren, sind nur noch für Geimpfte 

und Genesene zugänglich, nicht mehr für Getestete. Aus-

genommen werden hier die Gastronomie, Beherbergungs-

unternehmen und körpernahe Dienstleistungen. Hier greift 

die 3G-plus-Regel, sprich: Der Zugang ist möglich für Ge-

impfte, Genesene oder Personen mit negativem PCR-Test. 

Für außerschulische Bildungsangebote, berufliche Aus-, 

Fort- und Weiterbildungen, Fahrschulen, Musikschulen so-

wie Bibliotheken und Archive gilt weiterhin die Zugangs-

möglichkeit auch mit Schnelltest (3G). 

- Testen am Arbeitsplatz: In Betrieben mit mehr als zehn Be-

schäftigten müssen die Mitarbeiter geimpft oder genesen 

sein oder sich zweimal pro Woche einem Schnelltest unter-

ziehen. Das gilt außerdem für alle Beschäftigten, die im 

Rahmen ihrer Tätigkeit Kontakt zu anderen Personen ha-

ben, allerdings nicht für den Handel und den ÖPNV. 
 

Informationen zu den aktuell geltenden Corona-Regelun-

gen finden Sie auf der Internetseite des Bayerischen Staats-

ministeriums für Gesundheit und Pflege unter 

www.stmgp.bayern.de/coronavirus und auf der Internet-

seite des Landkreises Unterallgäu unter www.unterall-

gaeu.de/corona.  
 

Betrieb der Mehrzweckhalle: Für die Sportausübung und Ver-

anstaltungen in der Mehrzweckhalle und im Sportheim Günz 

gilt für Teilnehmer und Besucher*innen die 2G-Regel (Zugang 

nur für Geimpfte/Genesene). Zugang haben alle Kinder, die 

das 12. Lebensjahr noch nicht beendet haben. Eine Aus-

nahme gilt für minderjährige Schülerinnen und Schüler über 

12 Jahre, die an der Schule regelmäßigen Tests unterliegen: 

Sie sind zu sportlichen und musikalischen Eigenaktivitäten, so-

wie zu Theatergruppen übergangsweise bis 31. Dezember 

2021 zu 2G zugelassen. Veranstalter, Beschäftigte und ehr-

amtlich Tätige (Übungsleiter) von Veranstaltungen und 

Sportbetrieb, die weder geimpft und genesen sind, müssen 

an mindestens zwei verschiedenen Tagen pro Woche PCR-

Tests absolvieren. Es muss eine FFP2-Maske getragen wer-

den, sofern nicht ein Mindestabstand von 1,5 m zu anderen 

Personen, die nicht dem eigenen Hausstand angehören, zu- 

verlässig eingehalten wird. Von der Maskenpflicht befreit 

sind Kinder bis zum sechsten Geburtstag; Kinder und Jugend-

liche zwischen dem sechsten und 16. Lebensjahr müssen nur 

eine medizinische Gesichtsmaske tragen. Während der 

Sportausübungen greift ebenfalls keine Maskenpflicht. 
 

Grundsteuer, Gewerbesteuer, Müllabfuhrgebühren 

Am 15. November 2021 sind folgende Zahlungen für das IV.  

Quartal fällig: Gewerbesteuer-Vorauszahlungen, Grund- 

steuer, Müllabfuhrgebühren. Die fälligen Beträge sind im Ge-

meindeamt oder bei den örtlichen Geldinstituten einzuzah-

len.  Bei erteiltem Abbuchungsauftrag werden die fälligen 

Beträge vom jeweiligen Konto abgebucht.  
 

Herzlichen Glückwunsch 

Die Gemeinde Westerheim gratuliert Martin Laupheimer und 

seinem Team zur Auszeichnung von „Umwelt- + Klimapakt 

Bayern“. Mit qualifizierten, freiwilligen Umweltleistungen wird 

beim Brauereigasthof Laupheimer, über die üblichen Stan-

dards hinaus, betrieblicher Umweltschutz praktiziert. Landrat 

Alex Eder überreichte persönlich die, von Umweltminister 

Thorsten Glauber ausgestellte, Urkunde.  

 
                                                                                       Foto: privat 

Bücherei Westerheim - Tiptoi und Ting! 

Ab sofort und bis Januar findet Ihr bei uns auch Tiptoi-Spiele 

und neue Tiptoi-Bücher sowie Bücher für den Ting-Stift.  Lesen 

und Hören miteinander verbinden! Informiert Euch in unse-

rem Onlinekatalog unter www.meine-buecherei.de über die 

verschiedenen Titel.  Zur Info: für Büchereien gilt weiterhin die 

3G-Regel - bitte weiterhin Nachweis mitbringen. Danke und 

bis bald,                                   Euer Büchereiteam Westerheim 
 

Dorfgeschichte 

Geschichte der Pfarrei und 

ihrer Pfarrkirche 

 (Fortsetzung zum Mitteilungsblatt vom 16.09.2021) 
 

… die Kreuzherren bestimmten die Heiligkreuzkapelle zur 

Pfarrkirche. Der genaue Zeitpunkt ist nicht bekannt. 

Der jetzige noch erhaltene Chor der Kirche ist in spätgoti-

schem Stil, also im 15. Jahrhundert, erbaut. Auch der Altar, 

die Kreuzigung Christi darstellend, mit seinen wertvollen Figu-

ren, stammt aus dieser Zeit. Nach dem Urteil des Dekans Kö-

nigsberger war die Kirche groß und geräumig. Sie wurde am 

26.9.1582 dem hl. Martin geweiht. Wahrscheinlich wurde sie 

damals vergrößert und neu eingeweiht. Da Martinskirchen 

außerhalb der Siedlung nicht entstanden, übernahm sie erst 

diesen Titel, als sie Pfarrkirche wurde, von der ursprünglichen 

Pfarrkirche im Dorf.  

Im Jahre 1593 sandte Pfarrer Zacharias Hafner eine Beschrei-

bung der Pfarrkirche Westerheim ans bischöfliche Ordinariat 

nach Augsburg: Die Pfarrkirche hat drei Altäre. Der erste ist 

geweiht zu Ehren des hl. Kreuzes, der zweite zu Ehren der hl. 

Märtyrer Sebastian und Gregorius, und der dritte zu Ehren der 

seligen Jungfrau Maria, der hl. Agathe und Katharina; die Kir-

che wird selten besucht und auch selten dort zelebriert. Sie 

wird vernachlässigt. Der Gottesacker, in welchem alle Orts-

bewohner begraben werden, wird nicht behütet vor dem 

Vieh. Es ist eine Kapelle im Dorfe, ganz nahe bei dem Pfarr-

haus; hier wird der ganze Gottesdienst abgehalten (Sonthei- 

mer).  

 

 

http://www.unterallgaeu.de/corona
http://www.unterallgaeu.de/corona
http://www.meine-buecherei.de/
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Im 3Ojährigen Krieg hausten die Schweden arg, auch in der 

Kirche. In einem Visitationsbericht von 1637 heißt es: „In der 

Kirche sah es traurig aus. Die heiligen Gefäße und der Tauf-

stein fehlten, ebenso die Mittel, sie wieder zu beschaffen, 

denn die Bevölkerung war vollständig verarmt. Auch die Kir-

che war baulich sehr schadhaft.“ In einem Visitationsbericht 

von 1707 steht, dass die Pfarrkirche zu Hl. Kreuz viel von Wall-

fahrern besucht wird, besonders an den Festen des hl. Kreu-

zes, von dem dort ein Partikel aufbewahrt ist. 

1805 wurde die Klosterpfarrei Westerheim in eine Säkular-

Welt-Pfarrei umgewandelt. Die Pfarrkirche (Heilig Kreuz) 

wurde auf staatliche Anordnung hin 1809 zum Abbruch ver-

kauft. An den noch belassenen Chorraum, den die Ge-

meinde am 8.5.1809 um 60 fl. erhielt, wurde 1821 die Kapelle 

angebaut, die nun als Friedhofskapelle dient. Im Jahre 1922 

wurde die Kapelle restau-

riert. Das mit einem blauen 

Sternenhimmel über-

tünchte Deckengemälde, 

das das Fürbitteramt des hl. 

Martinus darstellt, wurde 

freigelegt und erneuert. Die 

einzelnen Teile des Flügelal-

tars wurden wieder zusam-

mengestellt. Sehr schön 

und wertvoll sind die Holz-

schnitzereien. An den Wän-

den wurden zwei Kriegerta-

feln aus Ruhpoldinger Marmor von dem Bildhauer Karl Bauer 

aus München angebracht. Die eine Tafel ist den lebenden 

Kriegern gewidmet, während auf der anderen die Namen 

der Gefallenen des 1. Weltkrieges 1914 - 1918 vereinigt wur-

den. Heute ist somit die ehemalige Pfarrkirche Friedhof- und 

Kriegergedächtniskapelle.                                   Arbeitskreis 

Geschichte Westerheim 
 

Fortsetzung folgt in einem der nächsten Mitteilungsblätter! 
 

Abfallentsorgung 

Donnerstag, 18.11. Restmülltonne 

Freitag, 19.11. Biotonne 
 

Gemeindeverwaltung 

Christa Bail, 1. Bürgermeisterin 
 

Kirchen 
 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Westerheim 

Do. 11.11. 19 Uhr Hl. Messe 

Fr. 12.11.    Krankenkommunion 

So. 14.11.  10.15 Uhr PfG z. Volkstrauertag f. d. Verstorbenen             

                   der Pfarrei u. PG 

Do. 18.11. 19 Uhr Hl. M. f. Johann Bail u. Ang. 
 

Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Günz 

Fr. 12.11.   Krankenkommunion - Kaplan Donatus 

Sa. 13.11. 16 Uhr VAM f. Albert Keller u. Ang., Benedikt We-  

                  ber u. Eltern Müller 

Di. 16.11. 18 Uhr Hl. M. f. Lorenz u. Maria Bader 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Erkheim 

So. 14.11. 9 Uhr GD in der Kirche Peter und Paul. Anschließend 

Totengedenken am Mahnmal der Gefallenen. 

Am Buß- und Bettag, Mi. 17.11., feiern wir GD um 9.30 Uhr.  

Bei den Gottesdiensten gelten weiterhin die Abstandsregeln. 

Bitte kommen Sie mit FFP2-Maske in die Kirche. Dort können 

Sie die Maske abnehmen, aber zum Gemeindegesang bit-

ten wir darum, sie zu tragen.  

Konfirmanden: Am Montag, 15. November um 17 Uhr treffen 

sich die Konfirmanden im Gemeindehaus. 

Voranzeige: Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst am 

20. November um 14 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 

Erkheim. Bitte Hausschuhe mitbringen.  
 

Pfarrgemeinderat Westerheim - Seniorenrunde 

Liebe Seniorinnen und Senioren, unsere nächste 

Seniorenrunde findet am Donnerstag, 18.11. um 14 

Uhr, im Pfarrheim statt. Bitte beachten Sie die neue 2G-Regel 

und bringen dazu die entsprechenden Nachweise mit. Tes-

ten vor Ort ist leider nicht mehr möglich. Wer abgeholt wer-

den möchte, bitte bei Finni Mögele, Tel. 7392, anrufen. 
 

Vereine / Verbände 
 

Freiwillige Feuerwehr Günz / Obst- Gartenbauverein Günz 

Altmetallsammlung am Samstag, 13.11.2021. Bitte stellen Sie 

das Material ab 9 Uhr bereit. Kühlgeräte und ölhaltige Ge-

fäße können nicht mitgenommen werden.  

Bei größeren Teilen helfen wir gerne. Bitte melden Sie sich 

unter Tel. 08393/7505, Roland Vogel 
 

FC Westerheim e.V. (Fußball) 

Sonntag, 14.11. – Beginn 12 Uhr 

FC Egg a. d. Günz 2 - SG Westerheim/Sontheim  

Reserve Beginn: 14.30 Uhr 

FC Hawangen – SG Westerheim/Sontheim 2 
 

Wir müssen unsere Schlachtpartie leider verschieben. Einen 

neuen Termin geben wir rechtzeitig bekannt. Unser Vereins-

heim ist aber trotzdem ab 18.30 Uhr für die Bevölkerung ge-

öffnet. Die Küche bietet verschiedene Speisen. Wir freuen 

uns auf zahlreiche Gäste. Es gelten die aktuellen Corona Re-

gelungen. 
 

Skiabteilung 

Die Skiabteilung des FC Westerheim e. V. 

möchte sich recht herzlich bei allen Ku-

chenbäckerinnen und -bäckern, Helfern und Helferinnen zur 

erfolgreichen Durchführung des diesjährigen Skibasars be-

danken. Wir können auf eine tolle Veranstaltung zurückbli-

cken, vielen Dank! 
 

SpVgg Günz/Lauben (Fußball) 

Sonntag, 14.11. – Beginn: 14:30 Uhr 

SpVgg Günz/Lauben – FC Benningen 

Reserve: Beginn: 12:30 Uhr 

SpVgg Günz/Lauben 2 – SV Steinheim 2 
 

Schützenverein „Edelweiß“ Westerheim e.V. 

Da im Moment keine Planungssicherheit für ein unbe-

schwertes Vereinsleben herrscht, informieren wir je-

weils aktuell über die weitere Vorgehensweise in unserem In-

fokasten am Vereinsheim. 
 

Schützenverein „Hubertus Günz“ e.V. 

Freitag, 12.11.2021, Martin Specht Wander-Pokal 

Voranzeige: Freitag, 19.11.2021 Tortenschießen 

Einlass nur nach der 2G-Regel sowie Schulkinder. Bitte Nach-

weise mitbringen! Alle Coronaregeln sind einzuhalten! 
 

Schützenverein Rummeltshausen 1952 e.V. 

Samstag, 13.11.2021, Eröffnungsschießen.  

Die Schießabende beginnen um 19 Uhr. 
 

Krieger- und Soldatenverein Westerheim-Günz e.V. 

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden, 

auf Grund der äußerst  positiven Entwicklung in unse-

rer Gemeinde, die allerdings äußerst negativ für uns ist, muss 

die Generalversammlung 2021 nach 2020 wiederum ausfal-

len. Die Vorstandschaft hat daher beschlossen, auf den Ein-

zug der Mitgliedsbeiträge für 2021 zu verzichten. Spenden 

sind natürlich weiterhin willkommen. Besonders leid tut es uns 

um die Jubilare, denen in diesem Jahr endlich öffentlich 

gratuliert werden sollte.  

Es sind dies: 

70 Jahre: Manz, J.  Schließer, G.   Briechle, N.   Mutzel, 

H.  Deuring, Ch.   Heyer, B.  Braun, K.   Kirchensteiner, L.   Mö-

gele, Ch.   Dr. Boegelein, K. 

75 Jahre: Reich, P. Vetter, J. 
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80 Jahre: Wöhrle, G.   Bail, R.   Bauer, F.   Seidl, M.   Reich, 

K.   Wöhrle, K.   Feierabend, A. 

85 Jahre: Eberhard, K.   Fleischmann, F.   Weidhofer, H. 

Silberne Hochzeit: Zinth, M. und Frau   Heiss, W. und Frau 

Goldene Hochzeit: Bail, K und Frau  Königsberger, M und 

Frau   Heiss, H. und Frau 

25 Jahre Mitglied: Braunmiller, J   Endres, F.  Körber, F.   Weis-

senhorn, M.   Rampp, J. 

Seger, P. Feierabend, W. 

50 Jahre Mitglied: Feierabend, M.   Jonetzko, M.   Vetter, 

J.   Hieber, G.   Hieber, K. 

60 Jahre Mitglied: Hebel, F.   Klein, A. 

An dieser Stelle schon mal die herzlichsten Glückwünsche 

des Vereins an Alle. Die Übergabe der Geschenke, Urkunden 

und Nadeln wird nach Beruhigung der Corona-Lage in klei-

nem Kreise nachgeholt. Wir hoffen, dass wir uns am 24.12. am 

Kriegerdenkmal mit Musik und Glühwein wieder treffen kön-

nen.     Mit kameradschaftlichen Grüßen, die Vorstandschaft 
 

Für Beiträge der Kirchen, Organisationen, Vereine usw. sind 

diese inhaltlich selbst verantwortlich 
 

Werbung/Vermietung/Sonstiges 
 

Antik-Hof Café Günz, Tel. 08336/587 

Diese Woche haben wir für Euch wieder unsere le-

ckere Gulaschsuppe (auch im Glas!), Brät- & Leber-

knödelsuppe, Glühwein & Früchtepunsch, hausgemachte 

Kuchen & Torten ... wie immer auch zum Mitnehmen!  

Nächste Woche Freitag, 19.11.: Spareribs mit Krautsalat, 

Kräuterbutterfladen & Sour-Cream Dip  

Wir freuen uns auf Euch!                   Fam. Harzenetter & Team  
 

Schöne Advents- und Weihnachtsgeschenke 

Jetzt unter www.frauroth.de 

Da es heuer leider wieder keine Ausstellung gibt, habe ich für 

Euch „Schaufenster“ dekoriert, wo Ihr einige Sachen an-

schauen könnt. Annette Roth, Sontheimer Str. 22, Westerheim 

 

Dampfsäg Sontheim, Tel. 08336/226 

Do. 11.11. Wochenmarkt mit Gastronomie von 16 - 19 Uhr 

Fr. 12.11.    Nostalgieball: Hürbener Ballorchester, 20 Uhr, Kon- 

                  zert ausverkauft. 

Sa. 13.11. Tonbildschau: Günztal Impressionen, 20 Uhr. 

Di. 16.11.  Kino: Normadland, 20 Uhr. Mit 3 Oskars ausgezeich-              

                 netes Roadmovie. 
 

Schützenbäck, Bäckerei und Cafe, Erkheim, Tel. 08336/327 

www.schuetzenbaeck.de Zum Martinstag backen wir Mar-

tinsgänse und „süße Martinswecken“. Mittagsgericht 

nächste Woche: Krautkrapfen oder Tomatensuppe. 
 

Weihnachtszauber in der wilden Keramikwerkstatt, Erkheim 

Im Weihnachtsworkshop töpfern wir einen kleine Krippe mit 

Maria, Josef und Jesus, ein Windlicht und einen Plätzchentel-

ler. Der Workshop teilt sich in 2 Termine auf: 1. Töpfern und 

ca. 2 Wochen später Glasieren. Termin 1: Freitag, 26.11. oder 

Samstag, 27.11., Termin 2: Freitag, 10.12. oder Samstag, 

11.12. Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 0151/59135482 

Katja Grund, die wilde Keramikwerkstatt in Erkheim. 
 

Il pomodoro, italienische Feinkost, Kornstr. 9, Mindelheim 

08261/763 17 53 oder 0160/975 074 83 Wechselwetter - Zeit 

für Vitamine! Frisch vom Baum aus Italien/Sizilien: 

- süße, naturbelassene Navelorangen kg 3,95 €; 5 kg nur 16 € 

- leckere, naturbelassene Clementinen kg 3,25 €; 5 kg nur 12€ 

Lieferung ab 5 kg ohne Aufpreis in Erkheim, Westerheim, 

Sontheim, Attenhausen, Kammlach  
 

Nette, vierköpfige Familie sucht sobald wie möglich, Einfami-

lienhaus oder Doppelhaushälfte mit Garten zur Miete. Im Um-

kreis von maximal 10 km von Günz. Tel. 0160/1452471. 
 

Freifläche zu vermieten in Sontheim als Lager- oder Stellfläche, 

geteert und eingezäunt. Preis auf Anfrage. Tel. 08265/911-152. 

 

Interessantes zum Schluss 
 

Beratung für pflegende Angehörige – in Westerheim 

Haus St. Vinzenz, Schulweg 5. Nächster Beratungstermin:  

Donnerstag, 11.11.2021, von 10 - 14 Uhr. 

Telefonische Terminvereinbarung unter Tel. 08332/92374-0. 

Hierbei wird vor Ort zu Themen wie Pflegeversicherung, Pfle-

geeinstufung, Wohnraumberatung, Hilfe bei der Antragstel-

lung und ggf. Hilfe bei der Einstufung, Angebote zur Entlas-

tung pflegender Angehöriger oder Vermittlung von Hilfen 

beraten. Das Beratungsangebot ist kostenfrei. 
 

 Karnevals-Freunde-Günz 2011 

 Es ist wieder soweit! Am 26.02.2022 startet der  

6. Günzer Karnevalszug 

Wer hat Lust mitzumachen? „Kinderprinzenpaar ge-

sucht“ „Es dürfen nur alte und kleine Traktoren teilnehmen“ 

Bitte die Anmeldungen, schriftlich, mit folgenden Angaben 

bis zum 31.12.2021 einreichen: 

- Name der Gruppe, Motto der Gruppe 

- Anzahl Teilnehmer, Kinder/Erwachsene 

- Fußgruppe, Traktor, Traktor mit „kleinen Wagen“ 

- Musik ja/nein 

Zugleiter/Organisation, Volker Lohmann, Tel. 08336/801685, 

Dorfstr. 37, 87784 Günz, lohmann-volker-guenz@t-online.de  
 

Versichertenberaterin Deutsche Rentenversicherung Bund 

Termine für Rentenanträge und -auskünfte bitte unter Tel. 

0171/8931720 oder romana.mang@t-online.de vereinbaren. 
 

Sie können Blut spenden! 

Am Mittwoch, 17.11.2021 von 16.30 bis 20.30 

Uhr in der Mehrzweckhalle Sontheim, Salzstraße 12. Bitte re-

gistrieren Sie sich vorab unbedingt unter www.blutspende-

dienst.com und bringen zum Termin Ihren Blutspendeausweis 

(falls vorhanden), Personalausweis oder Reisepass mit. 
 

 

Grundkurse zur sicheren Waldarbeit 

In Zusammenarbeit mit der Berufsgenos-

senschaft SVLFG bieten wir für Waldbesitzer*innen wieder 

Aus- und Fortbildungskurse an. Unsere Ausbilder schulen in 

kleinen Gruppen die Handhabung der Säge, Schnitttechni-

ken und Arbeitsverfahren am liegenden und stehenden Holz.  

Voraussetzungen: 

Teilnehmerentgelt: Für den Grundkurs "Sichere Waldarbeit" 

wird ein Teilnehmerentgelt in Höhe von 60 € erhoben. 

Ausrüstung und Matrial: Motorsäge mit Sonderkraftstoff und 

biolog. abbaubarem Kettenöl, Werkzeug und persönliche 

Schutzausrüstung sind erforderlich. Mindestalter 18 Jahre. 

Kontakt: Margit Hertwig, AELF Krumbach (Schwaben)-Min-

delheim, Bahnhofstr. 14, Mindelheim, Tel. 08261/9919-6018, 

Fax 08261/9919-6007, E-Mail poststelle@aelf-km.bayern.de  

Termine: in Memmingen: 12./13.01.2022 Grundkurs zur siche-

ren Waldarbeit; in Mindelheim: 17./18.01.2022, 19./20.01.2022 

Grundkurs zur sicheren Waldarbeit; 

14./15.02.2022 Grundkurs zur sicheren Waldarbeit für Frauen 
 

                                            Am 11. November 

                                                         ist Martinstag 

„Ich war nackt                                                                                                          

und ihr habt mir 

                     Kleidung gegeben“ 
Matthäus 25,36 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117. 

Feuerwehr und Rettungsdienst  Notrufnummer 112  
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